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Hallo! Wir sind sehr stolz auf die diesjährige Sommerzeitung, die von euch allen wieder abwechslungsreich und 

interessant gestaltet wurde. Die Moritz- und Detektivegruppe berichten über ihre Leseprojekte, die Olchis geben ihre 

Favoriten bekannt und die Schildbürger empfehlen Urlaubsorte. Ein Zuordnungsspiel der Maxgruppe bringt uns in die 

Natur und ein Malrätsel der Schlümpfe soll euch zum Zeitvertreib eine kleine Freude bereiten. Viel Spass! 

loesen.#sollte euch gleichzeitig auch etws Soass mach und die Maxgruppe hat fuer euch ein Zuordnungsspiel  

gebastelt und bei den Schluemfen gibt es ein kleines Malraetsel. 
Ein kurzer Rückblick auf unser Schuljahr: 

 Neben unseren traditionellen Veranstaltungen, St Martin, Nikolaus und Fasching, konnten wir die deutsche 

Liedermacherin Martina Schwarz einladen, die passend zu unseren „Umweltprojektwochen“ unsere drei jüngeren 

Gruppen mit einem fröhlichen Mitmachkonzert und Ihren neuesten Liedern zum „Klimaschutz“ begeisterte.   

 Wir freuen uns riesig über unsere neue Zusammenarbeit mit dem österreichischen Kulturforum! Wir durften zwei 

exklusive Veranstaltungen in den schönen Räumen des ACF organisieren: einen unterhaltsamen Filmnachmittag 

mit „Geschichten vom Franz“ und die erste Buchlesung mit der österreichischen Schriftstellerin Elisabeth Etz hier 

in London. Wir hoffen, dass wir in Zukunft noch mehr Veranstaltungen anbieten können. 

 Leseprojekte im Unterricht – die Moritzgruppe hatte „Neues vom Franz“ gelesen. „Emil und die Detektive“ war 

die spannende Lektüre der Detektive und die Schildbürger haben mit dem Kinderroman „Die Vorstadtkrokodile“ 

angefangen und werden nach den Sommerferien weiterlesen. 

 

 

Veränderungen im GSSE-Team: 

Wir sind sehr traurig, dass wir uns von Carolin verabschieden müssen. Seit 3 Jahren war sie mit großem Engagement 

in unserem Team mit dabei und hat die Schlümpfegruppe mit Hingabe unterrichtet. Wir bedanken uns bei Carolin 

ganz herzlich für ihre unendliche Mühe, Geduld und die vielen Stunden, die sie mit der Planung ihres Unterrichts 

verbracht hatte. Wir dürfen uns glücklich schätzen, dass Claudia ab September die Schlümpfe übernehmen wird. Da 

sie mit Carolin das ganze Jahr über eng zusammengearbeitet hatte, ist sie für die Kinder bereits jetzt eine vertraute 

Bezugsperson. 

Nach nur einem Schuljahr muss uns leider auch Raffael verlassen, was wir sehr bedauern und wir werden Ihn im Team 

vermissen. Er wurde ja von uns regelrecht „ins kalte Wasser geworfen“. Trotzdem, konnte Raffael mit seiner ruhigen 

Art und neuen Ideen die Detektive fantastisch engagieren und motivieren. Ein herzliches „Dankeschön“ Raffael!  

Herzlich willkommen heißen wir Jasmin. Jasmin hat das ganze Sommer-Trimester bei den Detektiven ehrenamtlich 

mitgemacht und wird ab September diese Gruppe unterrichten. Wir freuen uns!   

Wir wünschen unseren neuen Lehrkräften viel Erfolg und Freude in ihren Gruppen. 

Zuletzt noch ein spezielles „Danke!“ an unsere jungen Assistenten, Julia, Nadine und Noura, und wir gratulieren 

Angela, die dieses Jahr Ihre Deutsch GCSEs abgeschlossen hat. Wir drücken dir die Daumen! 

 



 

 

 

 
 

 

Wo finden wir diese Tiere? 

1. Grashüpfer (gemalt von Rohan)  2. Ameise (gemalt von Hana)   3. Hirschkäfer (gemalt von Eddie) 

   
 4. Biene (gemalt von Maria)   5. Libelle (gemalt von Rose)   6. Floh (gemalt von Sophia) 

   

 

 a. Teich (gemalt von Timos)   b. Hund (gemalt von Benjamin)  c. Ameisenhügel (gemalt von Ella) 

      

 d. Bienenstock (gemalt von Stella)  e. Wiese (gemalt von Aaron)   f. Wald (gemalt von Flo) 

   

Tolles Thema Tiere 
Bei uns in der Max-Gruppe gibt es jede Woche ein anderes 

Thema, aber ganz oft geht es um Tiere. Tiere im Wald, Tiere im 

Meer, Tiere im Winter - das waren manche unserer Themen in 

diesem Jahr. Wir haben sogar ein Maskottchen – das 

Eichhörnchen Max – das manchmal mit dabei ist.  

Weil wir dieses Thema so lieben, haben wir ein kleines 

Zuordnungsspiel dazu gemacht. Viel Spaß dabei! 

Lösung: 1e / 2c / 3f / 4d / 5a / 6b 
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Die Schlümpfe haben sich in diesem Schuljahr mit einer vielfältigen Themenpalette 

beschäftigt, von     

Wir haben u.a. das Buch "Der Regenbogenfisch" gelesen. Es handelt von einem Fisch mit 

glitzernden Schuppen, die er nicht teilen möchte. Am Ende lernt er, dass Teilen Spaß macht 

und auch glücklich.

So haben wir festgestellt, dass jeder von uns ganz individuell ist - und das ist gut so. 

Gemeinsam sind wir eine starke Truppe.

Aa wie          bis              Zz wie    



Die Moritzgruppe hat dieses
Schuljahr ihr erstes Buch
zusammen gelesen: “Neues vom
Franz”, nachdem wir zuvor schon
ein paar Mal mit Geschichten von
Christine Nöstlinger gearbeitet
haben. Wir haben das Buch zum
Anlass genommen über
Freundschaft zu sprechen und
selbst erste Geschichten
zusammen zu schreiben (die
beliebte Ein-Wort-Geschichte!) 
Zum Abschluss des Jahres
haben wir die Verfilmung
zusammen angesehen.

M O R I T Z G R U P P E
2 0 2 3  /  2 0 2 4



Wir sind die OLCHIS!

Lieblingsorte in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz

Das gefällt uns an der Samstags-
schule am besten 

Das finden wir in den deutsch-
sprachigen Ländern besonders 

lecker!

Unsere liebsten Bücher in deutscher 
Sprache

Unsere Lieblingswörter auf Deutsch



 

Die Glücksdrachen erfinden Produkte wie den Cookie Ball, die PlüschPortalPistole, die 
Magie Putzfrau und Techna. Sie haben an einem Projekt gearbeitet, bei dem sie ein Produkt 
entwickeln und auf den Markt bringen. Dabei wurden Aspekte wie Preisgestaltung, 
Kundenbewertung, Design und Überzeugungskraft berücksichtigt. Abschließend wurde das 
Produkt vor Publikum präsentiert. 

    
Milena,Felix,Sophia                          Philip, Gabriel,Samuel 

       
Laura, Clara, Sophie      Lisa, Isabelle, Leonor 

 



Raffael und die Detektive
Raffael und die Jugendlichen in 
seiner Detektive-Klassen haben in 
den vergangenen Monaten Erich 
Kästners Klassiker gelesen und 
ausführlich besprochen. Hier ein 
Ausschnitt der Reflektionen wie 
sich das Leben heutzutage von 
einer Kindheit in Berlin vor 100 
Jahren unterscheidet. 



Urlaubstipps  von der Schildbürger Gruppe  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Touristische Information:  3 Plätze, die 
du besuchen kannst 

1.Schönbrunn: Da gibt es ein grosses 
Schloss wo der sechsjährige Mozart 
einmal für die Kaiserin Maria Theresia 
spielte 

2.Prater: Für jedes Alter gibt  es etwas 
zu erleben. Riesenrutschen, 
Geisterbahn, Kettenkarussel und mehr 

3.Aida: Dieses Café gibt es nur in Wien. 
Über 100 Jahre alt und es verkauft 
immer noch Delikatessen wie eine 
Topfengolatschen, Apfelstrudel und 
mehr. (JONATHAN) 

 

Bettmeralp ist in den schweizer Alpen. Die Einwohner sprechen Deutsch, 
Französisch und Englisch. Im Winter kannst du nicht nur Skifahren, sondern auch 
Schlitten fahren. Es schneit viel und es gibt viele gigantische Gletscher.  

Wenn das Wetter besser ist, kannst du die Natur im Wald entdecken oder in einem 
großen See schwimmen. Außerdem gibt es auch viele traumhafte Alpendörfer um 
einkaufen zu gehen. Bettmeralp ist für alle Leute im Sommer und Winter. (ANGELA) 

 

Die Stadt Bremen liegt im Norden 
Deutschlands und ist ein eigenes 
Bundesland. Anstatt „Hallo“ zu sagen, 
sagen sie „Moin Moin“.  

Im Herzen von Bremen steht eine 
Bronzestatue von den Bremer 
Stadtmusikanten. Es wurde 1953 von 
Gerhard Marcks geschaffen als Homage 
an ds beliebte Märchen der Brüder 
Grimm.  

Mit 53cm Breite an der schmalsten 
Stelle ist der Katzengang eine der 
dünnsten Gassen Deutschlands. Es 
befindet sich im Bremer Schnoorviertel. 
(DYLAN) 

 Wollen Sie in einem günstigen Ort bleiben? Eine Stadt wo Sie an einem Tag deutsche Geschichte lernen 
können und am nächsten Tag in einen Spa gehen können.  

Erlauben Sie mir das verborgene Juwel von Bad Homburg vorzustellen. Ein perfekter Platz für deutsche 
Geschichte ist das Schloss Bad Homburg. Gebaut in 1276 hat das Schloss viele Geheimnisse hinter der Mauer. 
Es gibt viele Zimmer, von einer Schlosskirche bis hin zu einer geheimnisvollen Gruft. Kommen Sie und werfen 
Sie einen Blick darauf, ob Sie die alten Geheimnisse lüften können, die hier liegen.  

Und wenn alles erkundet ist, kommen Sie zur Taunus Therme, eine von unseren vielen einmaligen Thermen. Sie 
haben es verdient, sich in einem Spa mit erstklassigen Thermalquellen zu regenerieren und Ihrer Haut ein 
neues und erfrischendes Gefühl zu verleihen. Entdecken Sie die wahre Bedeutung von Entspannung.   

Also kommen Sie noch heute und besuchen Sie Bad Homburg! (LUCY) 

 

STOP – Machen Sie dieses Jahr in Hamburg Urlaub! 

Es gibt natürlich viel in Hamburg zu tun. Fluss, Philharmoniker und Fischmarkt! Sie können unendlich viel Zeit in 

der Hamburger Meile mit Einkaufen verbringen. Wenn das Einkaufen Ihnen nicht gefällt, oder Sie den Massen 

entfliehen wollen, dann fühlen Sie sich bestimmt im kleinen Dorf Blankenese im Westen Hamburgs zu Hause.  

Das bekannteste Gebäude in Hamburg ist sicher die Elbphilarmonie. Da können Sie sich wunderschöne Stücke 

von Bach, Beethoven, Brahms oder vielen anderen berühmten Komponisten anhören. Außerdem ist die 

Aussichtsplattform nämlich kostenlos und bietet Ihnen einen atemberaubenden Ausblick über die Hamburger 

Skyline.  

Aber es gibt noch mehr. Das Miniaturwunderland ist für Kinder und Eltern sehr familienfreundlich. Anschließend 

können Sie die Wasserstrassen Hamburgs auf einer Hafenrundfahrt geniessen oder eine zauberhafte 

Tretbootfahrt auf der Alster in Hamburg machen. Für die, die Natur lieben, gibt es auch etwas. Nämlich den 

botanischen Garten beim Dammtor, wo viele bunte Pflanzen und fabelhaft duftende Blumen wachsen.  

Und worauf warten Sie angesichts all dessen, was alles auf Sie zukommt? Lassen Sie alle anderen 

Urlaubspläne beiseite und kommen Sie nach Hamburg! Sie werden es nicht bereuen! (ARBIEN) 
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